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Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!

Ihr Bürgermeister:

Auch unsere 30 km/h Zonen wurden neu gekennzeichnet, um wieder alle Verkehrsteilnehmer auf
diese Beschränkungen aufmerksam zu machen. Um sich selbst ein wenig kontrollieren zu können,
wurde ein neues Geschwindigkeitsmessgerät angeschafft, das flexibel an neuralgischen Punkten
aufgestellt werden kann. Die Zu- und Umbauarbeiten beim Amtshaus und Bauhof gehen zügig voran,
wenngleich man ja von der Hauptstraße her nicht viel sehen kann. Bis Ende 2013 sollte der Großteil
der Bauarbeiten abgeschlossen sein.

Die Restaurierung der Außenmauern unserer Kirche in Schönabrunn konnte nun abgeschlossen
werden. Wir freuen uns und sind stolz, ein so historisch wertvolles Gebäude in unserer Gemeinde zu
haben.

Nicht nur Altes wird erhalten, auch Neues wird geplant. Der Gemeindrat hat auf Grund vermehrter
Anfragen beschlossen, eine Wohnhausanlage in Planung zu geben. Diese wird in Prellenkirchen im
Bereich Schönabrunnerstrasse 12 errichtet werden. Nähere Informationen bekommen Sie gerne am
Gemeindeamt.

Als Klimabündnisgemeinde wollen wir erneut mit gutem Beispiel voran gehen und installieren zwei
Photovoltaikanlagen auf öffentlichen Gebäuden. Auf dem Dach der Kläranlage wurde diese bereits
installiert und auf dem Dach des Bauhofs ist sie geplant. Wir sind stets bemüht, diverse Möglichkeiten
auszuschöpfen,die uns dem Ziel einer Reduktion der Treibhausgasemissionen näher bringen.
Am Ende des Jahres, möchte ich mich auch wieder bei allen Vereinen und Freiwilligen für ihr
Engagement zum Wohle unserer Gemeinde bedanken. Sie tragen wesentlich zum Miteinander bei.
Eine große Anerkennung dafür, war sicher die Preisverleihung im Oktober im Sitzungssaal des NÖ
Landtages, wo Prellenkirchen als eine der vereinsfreundlichsten Gemeinden in unserem Bezirk
geehrt wurde. Ich hoffe natürlich, dass diese Auszeichnung gleichzeitig ein Ansporn ist, in diesem
Sinne weiter zu arbeiten.

Ein Jahr geht zu Ende und rückblickend können wir wieder feststellen, dass sich
in unserer Gemeinde einiges bewegt hat.
Das von der EVN zur Verfügung gestellte Elektroauto mussten wir natürlich
zurückgegeben, konnte aber von vielen getestet werden und hat viele positive
Eindrücke hinterlassen. Ein ideales Fahrzeug, vor allem für den Nahbereich.
Damit wir aber auch mit unseren herkömmlichen Autos unseren Ort wieder
„ruhiger“ befahren können, wurde die gesamte Obere Hauptstrasse in
Prellenkirchen saniert. In diesem Zusammenhang wurde auch im Sinne der
Verschönerung unseres Ortsbildes ein Teil der Gehsteige gepflastert und
barrierefrei gestaltet.



Gemeindekurier Seite 3

Aus unserer Gemeinde
Kooperation E- Auto beendet
Schweren Herzens musste Bürgermeister Johann Köck
Anfang Oktober unser Elektroauto an seinen Besitzer,
die EVN, stellvertretend Herrn Bezirksstellenleiter DI
Björn Frittum zurückgeben. Ein halbes Jahr konnte
unsere Gemeinde das Fahrzeug nutzen und hat dabei
durchwegs positive Erfahrungen mit dem
umweltfreundlichen Fahrzeug gemacht. Zahlreiche
Gemeindebürger überzeugten sich auch persönlich bei
einer Testfahrt. Einen herzlichen Dank nochmals an die
EVN für die vorbildliche Zusammenarbeit und die
Unterstützung bei diesem Projekt.

www.evn.at

30 km/h Zone in der Grünaugasse
„Sicherheit hat Vorrang“ – so lautete die Devise für die neue
30 - iger Zone im Bereich der Volksschule und des Kindergartens.
Bgm Johann Köck, GfGR Gundi Hutterer und die Kinder der
Volksschule freuen sich über die Realisierung des Projektes, das
als Ziel die Erhöhung der Verkehrssicherheit im untergeordneten
Straßennetz im Ortsgebiet hat. Zusätzlich wurden
Bodenmarkierungen auch in den bestehenden 30 - Zonen
angebracht.

Vereinsfreundlichste Gemeinde im Bezirk Bruck an der Leitha
Für Landtagspräsident Hans Penz sind die
Vereine „das Spiegelbild einer Gemeinde".
Mit diesem Wettbewerb wolle man jene
Gemeinden unterstützen, die gemeinsam
mit ihren Vereinen etwas bewegen wollen,
die Ideen entwickeln und die Energie
aufbringen, sie auch zu verwirklichen. „Wir
wollen dafür in aller Öffentlichkeit Danke
sagen und gleichzeitig andere motivieren,
sich für die Gemeinschaft zu engagieren",
so Penz bei der Preisverleihung.
Bewertungskriterien waren unter anderem
die Anzahl der Vereine in den Gemeinden,
die finanzielle und ideelle Unterstützung
des Vereinslebens und besondere Aktionen
und Initiativen für die Vereine.
Der Wettbewerb ist eine Kooperation
zwischen dem „Service Freiwillige", der NÖ
Dorf- und Stadterneuerung und der NÖ
Landesakademie sowie den NÖ
Nachrichten (NÖN), die den
Siegergemeinden in ihren Ausgaben eine
Publizität im Ausmaß einer Doppelseite
einräumen. Ins Leben gerufen wurde der
Wettbewerb im Jahr 2011 aus Anlass des
Internationalen Jahres der Freiwilligen.

Im Sitzungssaal des NÖ Landtages wurden Donnerstag, 18.
Oktober, die „Vereinsfreundlichsten Gemeinden im Bezirk" vor den
Vorhang geholt. Über 100 Gemeinden haben sich am diesjährigen
Wettbewerb beteiligt.

Bgm Johann Köck und Vize Heinz Gratzer mit einer 
Vereinsdelegation bei der Preisverleihung.
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Aus unserer Gemeinde
Straßenbau und Ortsbildgestaltung
In Prellenkirchen wurde die komplette
Obere Hauptstraße samt
Nebenanlagen neu asphaltiert.
Die Gesamtkosten betrugen
€ 120.000.- davon hat die Gemeinde
€ 50.000.- übernommen.
Weiters wurde auch der Gehsteig im
Bereich Untere Hauptstraße –
Hauptplatz im Sinne des Ortsbildes
neu gepflastert und barrierefrei
gestaltet.
Die Kosten von € 45.000.- wurden zur
Gänze von der Gemeinde
übernommen.

"Sind Sie für die Einführung eines Berufsheeres und  eines bezahlten freiwilligen Sozialjahres? 
oder Sind Sie für die Beibehaltung der allgemeinen Wehrpflicht und des Zivildienstes?"

Volksbefragung über die Beibehaltung der Wehrpflicht

bei der Volksbefragung lauten, auf
die sich Verteidigungsminister
Norbert Darabos und
Innenministerin Johanna Mikl-
Leitner geeinigt haben. Unsere Öffnungszeiten:

Prellenkirchen Gemeindeamt 7.30 – 14.00 Uhr
Deutsch Haslau Pfarrhof 8.30 – 11.30 Uhr
Schönabrunn Gemeindeamt 8.00 – 11.00 Uhr

Für die Ausübung des Wahlrechtes in Form der Briefwahl ist die Ausstellung einer Wahlkarte erforderlich. Diese 
kann schriftlich bis 4 Tage und mündlich bis 2 Tage vor dem Wahltag bis 12.00 Uhr am Gemeindeamt in 

Prellenkirchen beantragt werden.

Wahlberechtigt sind 
österreichische Staatsbürger 

mit Hauptwohnsitz in 
unserer Gemeinde.

So wird die Fragestellung am

Sonntag, den 20. Jänner 2013

Die Zu- und Umbauarbeiten beim Amtshaus und
Bauhof gehen zügig voran. Derzeit werden
Fassade, Estrich und Komplettierarbeiten
ausgeführt. Der Umzug (derzeitige Amtsräume in
das Provisorium der neuen Räumlichkeiten) ist im
März 2013 geplant.
Danach wird mit der Adaptierung und
Neugestaltung des Bürgerbüros inkl.
Postamtspartner begonnen.
Ein Großteil der Bauarbeiten wird gegen Ende
2013 abgeschlossen sein.

Gemeindeamtumbau

Weiters wurde die Waldgasse in Deutsch Haslau, die Bründlstrasse in
Prellenkirchen und einige Ausbesserungsarbeiten im Bereich der
Hintauswege neu hergerichtet bzw. asphaltiert.
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Aus unserer Gemeinde
Renovierung an der Außenmauer der Pfarrkirche Schönabrunn
Im Frühjahr des Vorjahres wurde mit der
Restaurierung der Außenmauern der Bartholomäus
Kirche Schönabrunn begonnen und nun
abgeschlossen. Laut Restaurator Peter Asimus
dürften viele Schäden erst durch frühere
Instandsetzungsversuche entstanden sein, bei
denen schlechtes Material verwendet worden war.
Auch hier offenbart sich die Geschichte der Kirche in
überraschenden Details, wie etwa Spuren von
Bemalung an Steinen der Außenwand der Kirche.
Die Kosten der Renovierung beliefen sich auf
€ 50.000.- die von Gemeinde, Land NÖ und dem
Bundesdenkmalamt übernommen wurden.

Der Gemeinderat der Marktgemeinde hat in der Sitzung vom 15. Oktober 2012 beschlossen eine
Wohnhausanlage mit 10 Wohneinheiten (Jung und Alt) auf dem Grundstück „Schönabrunnerstraße 12
zu errichten und das Grundstück an die WET-Wohnungseigentümer, zu verkaufen.
Gleichzeitig wurde das Architektenbüro BME, Dipl.Ing. Christian Marchacht, mit der Planung der
Wohnhausanlage beauftragt. Nähere Informationen am Gemeindeamt
Bei Interesse melden Sie sich beim Gemeindeamt unter der Tel.Nr. 02145/2202 oder email:
marktgemeinde@prellenkirchen.at.

Neue Wohnhausanlage in Planung

Geburtenbeihilfe neu
Der Gemeinderat hat beschlossen mit 1.1.2013,
die bisherige Geburtenbeihilfe von € 150.- auf
€ 200.- zu erhöhen. Ausbezahlt wird dieser Betrag
an Mütter, die ihren Hauptwohnsitz zur Zeit der
Geburt ihres Kindes in unserer Gemeinde haben.

Neues
Geschwindigkeitsmessgerät
Die Gemeinde hat sich
entschlossen, ein Ge-
schwindigkeitsmessgerät an-
zuschaffen. Bgm Johann Köck
und Vize Heinz Gratzer mit
dem neuen mobilen Gerät, mit
dem auch statistische
Auswertungen des
Geschwindigkeitsverhaltens
der Autofahrer möglich sind.
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Aus unserer Gemeinde

Als Klimabündnisgemeinde liegen wir in der Klima- und
Energiemodellregion.
Als Beitrag zur Erfüllung der umweltpolitischen Verpflichtungen
Österreichs, insbesondere zur Erreichung des im Rahmen der
EU festgelegten Zieles einer Reduktion der
Treibhausgasemissionen in Österreich, werden
Photovoltaikanlagen auf öffentlichen Einrichtungen
entsprechend gefördert. Die Förderung von ca. 30 % soll ein
Anreiz für eine rasche Umsetzung sein.
Gemeinsam mit dem Energiepark Bruck/L haben wir 2
Photovoltaikanlagen (Kläranlage Deutsch Haslau mit 32 kwp
und am Dach unseres Bauhofes mit 10 kwp) geplant und
realisiert.
Die Gesamtkosten beider Anlagen betragen ca. € 80.000,--.
Die Anschaffungskosten abzüglich der Förderung und der
Kostenbeiträge von der Gemeinde Potzneusiedl (Kläranlage)
sollen sich innerhalb von 7 Jahren amortisieren.

Energieeffiziente Gemeinde – Errichtung von 2 Photovoltaikanlagen

Budget 2013

Ordentlicher Haushalt:

Einnahmen: € 2.691.000,- Ausgaben: € 2.691.000,- ausgeglichen

Außerordentliche Vorhaben:

Einnahmen: € 936.000,- Ausgaben: € 936.000,- ausgeglichen

Erhaltung und Betrieb der Volksschule                      € 60.100,-
Schulische Nachmittagsbetreuung € 25.000,-
Beitrag für die Haupt- und Mittelschulen, Poly € 72.000,-
Erhaltung und Betrieb der 3 Kindergartengruppen    € 60.000,-
Förderungen an Vereine € 9.000,-
Aufwendung für Kirchen € 6.000,-
Sozialhilfe – Gemeindebeitrag € 180.000,-
Gesundheitsversorgung € 300.000,-
Beitrag an den Leitha-Wasserverband                      € 44.000,-
Jährliche Rückzahlung (Tilgung und Zinsen)             € 186.000,-
Bildung von Rücklagen € 250.000,-
Personalkosten € 484.000,-

Die Personalkosten betragen 18 % vom ordentlichen
Haushalt.
Der Großteil der Rückzahlung wird durch die Einhebung
der Gebühren und Abgaben aufgebracht.

Grundsteuer € 140.000,-
Kommunalsteuer € 60.000,-
Aufschließungsabgaben € 40.000,-
Strukturbeiträge Bund und Land € 80.000,-
Einnahmen aus der Windenergie € 350.000,-
Ertragsanteile an gem.Bundesabgaben € 1.000.000,-

Der Gemeinderat hat in der Sitzung vom 27.11.2012 das Budget für 2013 beschlossen.

Hier einige Ziffern aus dem Voranschlag 2013:

Aus welchen Mitteln werden die Pflichtausgaben
aufgebracht:

Wofür sorgt meine Gemeinde: Wissenswertes

Die Marktgemeinde
Prellenkirchen hat den
SeniorenInnen im
Landespflegeheim für
die Adventzeit den
Christbaum gespendet.
Bürgermeister Johann
Köck und Amtsleiter
Johann Dietrich haben
am 30, 11.2012 bei der
Adventfeier
teilgenommen. Derzeit
sind im
Landespflegeheim in
Hainburg/D. 3
Bewohner aus unserer
Gemeinde
untergebracht.

Bgm Franz Werdenich, Emmerich Horvath und 
Bgm Johann Köck

Christbaumspende für das
Landespflegeheim Hainburg
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Wissenswertes

Weihnachten im Schuhkarton

Die weltweit größte Geschenk – Aktion für Kinder in Not.

Heuer beteiligte sich der Kindergarten Prellenkirchen an
dieser tollen Aktion. 40 Päckchen, die von den Familien
der Kindergartenkinder zusammengestellt wurden, gehen
nach Weißrussland. Christliche Konfessionen überreichen
die Geschenkpakete an hilfsbedürftige Mädchen und
Buben – und das ohne Bedingung. Wir hoffen, dass wir
vielen armen Kindern mit unseren Geschenken zur
Weihnachtszeit eine Freude bereiten können.

EU-Kommissar Ciolos zu Gast in Perchtoldsdorf
St. Pölten/Perchtoldsdorf, 28.11.2012; EU-
Agrarkommissar Dacian Ciolos war diese Woche zu
Gast bei der Veranstaltung „50 Jahre GAP“ auf der
Burg Perchtoldsdorf. Agrar-Landesrat Dr. Stephan
Pernkopf hieß den hochrangigen Kommissar mit der
Perchtoldsdorfer Blasmusikkapelle und der Familie
Bayer aus Deutsch-Haslau herzlich willkommen in
Niederösterreich.

In vielen Städten und Gemeinden finden alljährlich Radltage statt. Ziel dieser Initiative ist es,
unserer Bevölkerung klimaverträgliche Mobilität schmackhaftzu machen.
Das Motto des diesjährigen Radltages, bei dem wieder Rekorde gebrochen wurden und
auffällig viele Radelnde auf den Radwegen und Straßen unterwegs waren, lautete „ Mit dem
Radl Grenzen überwinden“. Uns ist dies wirklich sehr gut gelungen, wir waren im
Nachbarbundesland Burgenland in den Ortschaften Pama und Deutsch Jahrndorf.
Einkehr haben wir beim „Schulz-Heurigen“ in Pama gemacht.
Ich danke Allen die mitgefahren sind und hoffe auch auf mehr „Radler!“ im kommenden Jahr.

Radlrekordtag 2012
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Wissenswertes
Die NÖ Landesregierung hat beschlossen,sozial bedürftigen NiederösterreicherInnen und
Niederösterreichern einen einmaligen Heizkostenzuschuss für die Heizperiode 2012/2013 in Höhe von
€ 150,-- zu gewähren. Der Heizkostenzuschuss soll beim zuständigen Gemeindeamt am Hauptwohnsitz
der Betroffenen beantragt und geprüft werden. Die Auszahlung erfolgt direkt durch das Amt der NÖ
Landesregierung.

Den Heizkostenzuschuss sollen erhalten:
• BezieherInnen einer Mindestpension nach � 293 ASVG(AusgleichszulagenbezieherInnen)
• BezieherInnen einer Leistung aus der Arbeitslosenversicherung,die als arbeitssuchendgemeldet sind

und deren Arbeitslosengeld/Notstandshilfeden oben genannten Ausgleichszulagenrichtsatz nicht
übersteigt.

• BezieherInnen von Kinderbetreuungsgeld, der NÖ Familienhilfe oder des NÖ
Kinderbetreuungszuschusses, deren Familieneinkommen den oben genannten
Ausgleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt

• sonstige EinkommensbezieherInnen, deren Familieneinkommen
den oben genannten Ausgleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt.

Bürgerservice-Telefon 02742-9005-9005
Mo-Fr 07:00-19:00, Sa 07:00-14:00 Uhr

Zu beachten ist, dass
Anträge bis spätestens 30. April 2013 (einlangend) bei der Gemeinde gestellt werden können und von
der Gemeinde auf die inhaltliche und formelle Richtigkeit geprüft und unterfertigt werden.
Mehr Informationen zum Thema Heizkostenzuschuss (z.B. Einkommensgrenzen) am Gemeindeamt.
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Wissenswertes
Segelfliegertaufe

Sommerakademie 2012
Heuer wurde zum ersten mal eine Kinder – Sommer –
Akademie von unseren Wirtschaftstreibenden organisiert.
Dabei konnten die Kinder verschiedene Workshops zum
Thema Kochen – Turnen – Fotographie und Töpfern
besuchen.
Die Kinder hatten sehr viel Spaß dabei und somit wurde
schon begonnen die nächste Akademie zu organisieren.
Einen herzlichen Dank an alle die zum Gelingen beigetragen
haben.

Daniela Schneider, Kathrin Hoffmann-
Schremser, Ingrid Köck, Silke Schwab
und Martina Doplik organisierten und
leiteten die erfolgreiche
Sommerakademie. Nicht am Foto sind
Robert Reithofer und Hanna Köck.

Landesrätin Dr. Petra Bohuslav übernahm die
Patenschaft für einen Segelflieger der Fluggruppe
Spitzerberg. Getauft auf den Namen „Carnuntum“
soll der neue Flieger die Verbundenheit des
Flugsportzentrums mit unserer Region
unterstreichen.

Dr. Petra Bohuslav, Bundesrat
Friedrich Hensler,
Bezirksparteiobmann Gerhard
Schödinger, die Bürgermeister
Johann Köck, Karl Kindl und Ingrid
Scheumbauer mit dem Leiter der
Flugschule Rudolf Wenighofer.

Der Buschenschank Gratzer-Sandriester hat zum
zweiten Mal beim Bewerb „Aufstrichkrone“
mitgewirkt und dabei die höchste Prämierung
beim „Gorgonzolaaufstrich“ (Bester in Österreich)
und beim „Eiaufstrich“ (Bester in
Niederösterreich) erhalten. Ziel ist die Vielfalt und
Qualität der selbsterzeugten Aufstriche im
Heurigenbetrieb zu erhalten und zu verbessern.
Wir gratulieren recht herzlich dazu.

Aufstrichsieger

Verein ALLES GUTE – AUFSTRICHKRONE 2012
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Veranstaltungsrückblick

Bgm Johann 
Köck und Vize 
Heinz Gratzer 
besuchten mit 

einigen 
Bediensteten 

die 
Kommunal-
messe in 

Tulln.

Frau Prof. Rosemarie Isopp – Diavortrag über Bulgarien

Dr. Prof. Heinz Tunner – Tage der offenen Ateliers

Sturm & Gang Wandertag in Deutsch Haslau

Erntedankfest in Prellenkirchen Kabarettist Thomas Stipsits im Kulturhaus

Laternenfest in Deutsch Haslau Leopolditanz des Musikvereines
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Veranstaltungsrückblick

Hubertusmesse mit Landesjägermeister
DI Josef Pröll

Der Kindergarten Deutsch Haslau am Weihnachtsmarkt 
im GH Hoffmann

Wein und Genussrundgang

Punschstand und Mistelverkauf
der FF Prellenkirchen

Punschstand des SV Prellenkirchen

Seniorenadventfeier
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Unsere Wirtschaft
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Unsere Wirtschaft

Meisteraufzüge, ein Unternehmen mit Sitz in Prellenkirchen seit Feb. 1996 und Stahlbau in
Kittsee (Bgld.) sowie einer Niederlassung im 3. Wiener Gemeindebezirk.
Wir bieten unseren Kunden, seine Wünsche, bezüglich Aufzugsneu, -umbau, Betreuung inkl.
dazugehöriger Nebenleistungen (vom Stahlturm bis zum Handlauf im Stiegenhaus), rasch,
kompetent, individuell sowie kostengünstig umzusetzen.

Meisteraufzüge 
Herbert Horvath e.U. 
Custozzagasse 10/4
A-1030 Wien

Tel.: +43 (1) 7134136
Fax: +43 (1) 7134136-9

www.meisteraufzuege.at
horvath-meisteraufzuege@chello.at
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Sport
Karateklub – Bunkai - Saiwa

Am 15.09.2012 konnte Jennifer
Skerlan aus Prellenkirchen in
Bratislava bei einer Karate Kata
gegenüber Ihren zahlreichen
Konkurrentinnen, in Ihrer
Kategorie die Bronze Medaille
erringen.
Herzliche Gratulation und
weiterhin viel Spaß und Erfolg.

Bei den österreichischen 3D Meisterschaften in Strass im Attergau
lief es wieder ausgezeichnet, Brigitte holte die Silbermedaille, und
Norbert mit einem Rekordscore Gold (Nadel in Platin) wobei er
einige Kaderschützen die ebenfalls am Start waren auf die Plätze
verwies. Beim niederösterreichischen Cup, wo bei sieben
Turnieren der Gesamtsieger ermittelt wurde drehte Brigitte den
Spieß um, sie erreichte Gold und Norbert Fassl Silber.
Im Jahr 2014 finden Europameisterschaften im 3D Bewerb statt,
an denen die beiden Prellenkirchener wieder am Start sind.
Gratulation an die erfolgreichen Schützen.

Bogensport - Erfolgreiche Saison 2012 für das Ehepaar Fassl geht zu Ende!

SV Prellenkirchen - Herbstrückblick

8 Punkte aus 13 Spielen ?! – Die Tabelle spricht
klare Worte über die derzeitige sportliche Situation
des SV Prellenkirchen. Nicht weniger als 9 x musste
sich unsere Mannschaft gegen die Konkurrenten in
der Gebietsliga geschlagen geben. Vermeintliche
Leistungsträger blieben weit hinter Ihren
Erwartungen und auch das Verletzungspech der
letzten Jahre blieb uns auch in dieser Saison weiter
treu. Für die kommende Frühjahrssaison, die
voraussichtlich am 24.03.2013 in Schwarzenbach
beginnt gilt es wie bereits in den 2 Saisonen zuvor,
wieder zu alter Heimstärke zu finden. Mit 8
Heimspielen von April bis Juni 2013 liegt sicherlich
ein Vorteil gegenüber unseren direkten
Konkurrenten um den Abstieg bei uns. Die genaue
Auslosung gibt es dann in der nächsten Ausgabe
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Veranstaltungen

März

Jänner

Februar

Dezember

Freitag, 21. Dezember Punschstand am Hoidahügel

Samstag, 29. Dezember Kesselfleischessen des SV Prellenkirchen am Sportplatz

Montag, 31. Dezember Kesselfleischessen am Fischteich in Deutsch Haslau

Montag, 31. Dezember Punschstand der ÖVP Prellenkirchen am Hauptplatz

Ärztewochenenddienst
Dr. Schmied Paula Petronell 02163/2662
Dr. Math Günter Prellenkirchen 02145/2201
Dr. Gurresch Oskar Rohrau 02164/2488
Dr. Langmann Natascha Bad Deutsch Altenburg 02165/62510

Dezember 2012

15./16. Dr. Langmann
22. Dr. Langmann
23./24./25.    Dr. Gurresch
26. Dr. Langmann
29./30.    Dr. Math
31.          Dr. Schmied

Jänner 2012

1.            Dr. Schmied
5./6.        Dr. Langmann
12./13. Dr. Gurresch
19./20. Dr. Schmied
26./27.    Dr. Math

Februar 2012

2. /3.       Dr. Gurresch
9./10.      Dr. Langmann
16./17. Dr. Math
23./24. Dr. Schmied

März 2012

2./3.        Dr. Math
9./10.      Dr. Langmann
16./17. Dr. Gurresch
23./24. Dr. Schmied
30./31.    Dr. Gurresch

Freitag, 04. Jänner Neujahrsempfang im Kulturhaus

Samstag, 05. Jänner Feuerwehrball der FF Deutsch Haslau im GH Hoffmann

Samstag, 12. Jänner Feuerwehrball der FF Prellenkirchen im Kulturhaus

Freitag, 11. Jänner Gemeindemesse um 18.00 Uhr in der Pfarrkirche Prellenkirchen

Samstag, 19. Jänner Jägerball der Jagdgesellschaft Deutsch Haslau im GH Hoffmann

Sonntag, 20. Jänner Kindermaskenball des Musikvereines im Kulturhaus

Samstag, 26. Jänner Sportlergschnas des  SV Prellenkirchen im GH Kaiser Probus

Dienstag, 5. Februar Jahrmarkt am Kulturhausparkplatz

Samstag, 9. Februar Sportlermaskenball im GH Hoffmann

Sonntag, 10. Februar Kindermaskenball im GH Hoffmann

Dienstag, 12. Februar Heringsschmausen im GH Hoffmann

Freitag, 8. März Preisschnapsen der FF Deutsch Haslau im GH Hoffmann

Samstag, 16. März Kreuzweg durch den Ort um 17.00 Uhr der Pfarre Prellenkirchen

Sonntag, 24. März Osterbasar der Jungschar im Pfarrhof Prellenkirchen

Sonntag, 31. März Auferstehungsfeier der Pfarre Prellenkirchen

Montag, 7. Jänner Saatbau LINZ – Infoveranstaltung für Landwirte im Kulturhaus

Samstag, 16. März Kabarett Andrea Händler „Naturtrüb“ im Kulturhaus

Freitag, 15. März Konzert des Bezirksorchesters im Kulturhaus
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Jubiläen, Ehrungen und Geburtstage

Die Marktgemeinde Prellenkirchen gratuliert allen Die Marktgemeinde Prellenkirchen gratuliert allen 
Jubilaren nochmals recht herzlich.Jubilaren nochmals recht herzlich.

Melanie und Reinhard Schmidt
Vermählung

Hildegard Schmidt
90. Geburtstag

Ortsvorsteher Walter Bayer feierte Ende September
seinen 50. Geburtstag. Seitens der Marktgemeinde
wurde Ihm von Bürgermeister Johann Köck für seine
Verdienste zum Wohle unserer Gemeinde das „
Goldene Ehrenzeichen“ verliehen.
Herzliche Gratulation und noch viel Freude bei Deiner
Arbeit für die Gemeinde Deutsch Haslau.

Hedwig und Leopold Preis
Goldene Hochzeit

Helena Gebel
80. Geburtstag

Anna und Franz Fuhrmann
Goldene Hochzeit

Maria Dietrich
90. Geburtstag


